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Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger, 
  
am kommenden Sonntag wird der Muttertag begangen. Ein Gedenktag, der uns nachdenk-
lich und dankbar stimmt. Nachdenklich deshalb, weil wir doch Tag für Tag es als selbstver-
ständlich erachten und auch erwarten, dass unsere Mütter sich um uns, um ihre teilweise 
aus mehreren Generationen bestehenden Familien kümmern, diese organisieren und 
managen – dies oft auch neben einer zusätzlichen berufl ichen Tätigkeit. 

Die Mütter tragen damit sehr viel zu einer gelingenden Gesellschaft bei. Sie verdienen die 
allerhöchste Beachtung und Anerkennung nicht nur, aber ganz besonders am Muttertag. 

Ich wünsche allen unseren Müttern nicht nur einen, sondern viele Muttertage, bei denen ihre 
Leistungen Anerkennung und Würdigung fi nden.  

Mit herzlichen Grüßen 

65. Jahrgang Freitag, 8. Mai 2020

Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeinde Ortenberg
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Kriegsende und Muttertag 1945
Mutterleid

In diesen Tagen wird vielfach an das Ende des zweiten Weltkriegs vor 75 
Jahren – am 8. Mai 1945 – erinnert. Kinder in den Kriegshandlungen zu 
verlieren war während der Kriege an der Tagesordnung – und für uns heute 
kaum vorstellbar wie Menschen dieses Leid auszuhalten vermochten. Werfen 
wir beispielhaft einen Blick auf eine Ortenberger Familie; auf eine Mutter von 
sechs Kindern, die sie - Theresia Buchert (geb. 1887) in ihrer Ehe mit Heinrich 
Buchert im Bühlweg 7 - zur Welt brachte. Zwei der Kinder verstarben bereits 
im Alter von 10 und 18 Jahren. 

Wenige Jahre später wurden alle vier verbliebenen Söhne zum Fronteinsatz 
eingezogen. In Russland fi elen Franz 1942 und Aloys 1944. Eduard war in 
Afrika seit 1943 vermisst. Da dessen Todesbestätigung erst nach Kriegsende 
vorlag, wurde der Sohn Gottfried nicht von der geltenden Regelung erfasst, 
wonach zumindest 1 Sohn einer jeden Familie „verschont“ werden und vom 
Fronteinsatz befreit werden sollte. Und so musste er seinen Heimaturlaub 
abbrechen und wurde zum „Endkampf“ nach Berlin befohlen, wo er noch am 
25. April 1945 – in Ortenberg war der Krieg zu diesem Zeitpunkt schon vorbei 
– fi el. 

Können wir uns nur annähernd vorstellen, wie es dieser Mutter, diesen Eltern 
ergangen sein muss? Wie schmerzvoll muss dieser Muttertag 1945 gewesen 
sein? Augenzeugen zufolge erlitt Theresia Buchert am Muttertag nach Kriegs-
ende während des Gottesdienstes einen Schwächeanfall und ist ohnmächtig 
zusammen gebrochen. Sie verstarb 1951. 
Vielleicht gedenken wir an diesem Muttertag auch diesen Müttern und Vätern, 
die solche Schicksale zu tragen hatten – zu allen Zeiten und überall auf der 
Welt.
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10.05.48 Bilger Erich, 
Heidengasse 4  72 Jahre 

10.05.49 Nelissen Wilhelm, 
Hinterer Burgweg 11  71 Jahre 

11.05.47 Scharte Marliese geb. 
Hoffmann, In der Gründ 14 73 Jahre 

13.05.30 Horn Dorothea geb. Roth, 
Kinzigtalstr. 7  90 Jahre 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 
 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 
 

BLHV

Vorläufig finden keine Sprechstunden statt. 

 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
08.05.2020  Stadt, Hauptstr. 21, Gengenbach, Tel. 07803/3309 
09.05.2020  Ebertplatz am Klinikum, Ebertplatz 12, Offenburg, 

0781/9197436 
10.05.2020 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781/36141 
11.05.2020 Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, Tel. 0781/38838 
12.05.2020 Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg, Tel. 0781/91933500 
13.05.2020  Weingarten, Ecke Weingartenstr./Moltkestr., Offenburg, Tel. 

0781/37717 
14.05.2020 Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781/25891 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 14.05.2020  gelber Sack 
(s. auch Abfallkalender) 
Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Mitteilung für unsere Steuerzahler  

Grundsteuer und Gewerbesteuer, Fälligkeit am 15. Mai 
2020  
Am 15. Mai 2020  wird die 2. Rate der Grundsteuer und 
der Gewerbesteuer für das Jahr 2020 zur Zahlung fällig. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag abge-
bucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

 

Corona: Jugendherbergen ohne staatliche 
Hilfen vor dem endgültigen Aus 

Sorge bereitet daher die Zukunft des Ortenberger Schlosses. 
Die Jugendherbergen richten folgenden Appell an die 
Öffentlichkeit: 
„Bund und Länder müssen unverzüglich und flächende-
ckend handeln, Politik überlässt die gemeinnützigen 
Betriebe des Deutschen Jugendherbergswerks in den 
meisten Bundesländern bislang ohne wirksamen Schutz 
sich selbst, knapp 2,5 Millionen Mitglieder der „Jugendher-
bergsfamilie“ betroffen #RETTETJugendherbergen 
Die Jugendherbergen in Deutschland leiden massiv an den 
Folgen der Corona-Krise. Nach der explosionsartigen 
Ausbreitung des Virus hatten die zuständigen Gesundheits-
behörden Mitte März die sofortige Schließung aller Jugend-
herbergen verfügt, um Gäste und Mitarbeiter*innen zu 
schützen.

Eine Stornierung fast aller bestehenden Buchungen, der 
maximale Rückgang von Neubuchungen und damit der 
Verlust der Möglichkeit der Erwirtschaftung von Umsatz 
einerseits – laufende Kosten und Verpflichtungen anderer-
seits haben alle Landesverbände in massive wirtschaftliche 
Notlagen gebracht. Ein bundesweiter Schutzschirm, 
Sonderkredite bzw. Liquiditätshilfen oder direkte finanzielle 
Unterstützungsleistungen greifen für die Mehrzahl der 
Jugendherbergen in Deutschland nicht, weil die Jugend-
herbergen bislang nur in drei Bundesländern in ihrem Status 
als gemeinnützige Bildungs- und Beherbergungsbetriebe  
in den entsprechenden Programmen berücksichtigt werden.

Wir fordern deshalb zur Unterzeichnung der Petition auf, die 
sich an politische Entscheidungsträger auf kommunaler, 
Landes- und Bundesebene richtet.
Wir sind sozial relevant!“

Wir verweisen auf die Online-Petition unter 
https://www.change.org/p/bundesregierung-rettungs-
schirm-f%C3%BCr-bundesweit-442-jugendherbergen-jetzt 

Die Gemeindeverwaltung 

Beerdigungen: Bis zu 50 Personen zulässig 
Es wird Bezug genommen auf § 3 der Verordnung des 
Kultusministeriums über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 im Bereich 
von Gottesdiensten und weiteren religiösen Veranstaltungen 
und Ansammlungen sowie Bestattungen vom 3. Mai 2020. 
Danach sind Bestattungen, Urnenbeisetzungen und Toten-
gebete unter freiem Himmel unbeschadet weiterer ortspoli-
zeilicher Vorgaben mit bis zu 50 Teilnehmenden zulässig. 
Bestatter und weitere Mitarbeiter sind hierbei nicht mitzu-
zählen, sofern sie mit der Trauergemeinde nicht in unmittel-
baren Kontakt kommen. 

Wo immer möglich, ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
von Person zu Person einzuhalten; ausgenommen sind 
Personen, die in häuslicher Gemeinschaft miteinander 
leben. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird den 
Teilnehmenden empfohlen. 
Das Friedhofspersonal muss eine Mund-Nasen-Bedeckung 
tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern nicht 
eingehalten werden kann. 
Bei der Verwendung von Gegenständen, die im Rahmen der 
Veranstaltung zum Einsatz kommen, muss die Gefahr einer 
Ansteckung soweit wie möglich reduziert werden. D.h.

• Kein Weihwasserkessel oder Erdschale o.ä.
• Kein Kondolenzbuch
 

Teilzeitjob gesucht? 

Das Gras sprießt und die Grünanlagen rufen nach Pflege! 
Denn die kümmert es nicht, dass wegen Corona wichtige 
Unterstützer wie Aushilfskräfte und auch unser Rentner-
trupp ausfallen müssen. 
Wir suchen deshalb für die nächsten Monate für unseren 
Bauhof Aushilfskräfte in Teilzeit. Vergütung nach Tarifver-
trag.  
Bewerbung an markus.vollmer@ortenberg.de 
0781 - 9 33 50 
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22002200
Liebe Eltern,
liebe (zukünftige) Veranstalter der Ortenberger Ferienprogramms,

wir alle befinden uns gerade in einer schwierigen Zeit. Das Coronavirus
beschäftigt uns alle derzeit sehr.

Doch wir hoffen alle gemeinsam, dass im Sommer wieder ein Großteil an
Normalität hergestellt ist und wir das Ortenberger Ferienprogramm wieder
anbieten können.

Deshalb sind wie jedes Jahr viele Ideen ohne Grenzen gesucht!

Das Team des Sommerferienprogramms und die Gemeindeverwaltung suchen
wieder Freiwillige, die Interesse daran haben, sich in irgendeiner Weise beim
Ferienprogramm 2020 zu engagieren.

Ansprechen wollen wir insbesondere Vereine, Firmen, Unternehmer, Landwirte und
Einzelpersonen, die sich gerne mit einem Projekt einbringen wollen.

Besonders gesucht sind auch Personen, die bereit sind, an einigen Projekten
lediglich als Aufsichtsperson oder als Fahrdienst mitzuwirken.

Ein vielseitiges Programm für unsere Kinder lebt ganz besonders von einer breiten
Beteiligung der ganzen Dorfgemeinschaft. Wer kann z. B. den Kindern ein
spannendes Hobby zeigen, will als „Vorleseoma“ Märchen oder Geschichten
erzählen, wer kann Kinder bei einem Museumsbesuch, bei Wanderungen oder
sonstigen Ausflügen begleiten? Alle Ideen mit Angeboten für Kinder von 6 bis 14
Jahren sind herzlich willkommen.

Machen Sie mit – Freude, Spaß und leuchtende Kinderaugen sind garantiert!

Bitte teilen Sie uns bis zum 15. Mai 2020 Ihre Veranstaltung per Anmeldebogen mit.

Falls es aufgrund der Corona-Situation im Sommer noch Einschränkungen
gibt, werden wir zusammen mit Ihnen neu planen.

Für nähere Informationen oder bei der Ideensuche stehen wir gerne zur Verfügung
(Elke Bürkle: ferienprogramm@ortenberg-baden.de).

Bleiben Sie alle gesund!

Ihr Ferienprogramm-Team
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22002200
Veranstaltungen zwischen 1.8. – 11.9.2020

Ich/Wir mache/n mit beim Ortenberger Sommerferienprogramm 2020

Name/Verein: m

Ansprechpartner/in: m

Adresse: m

E-Mail & Telefon: /

Datum: Unterschrift: m

Beschreibung für das Programmheft:
Titel/Motto der Veranstaltung:
- bitte kurz beschreiben was die Teilnehmer/innen erleben werden -

Datum + Wochentag: Uhrzeit: von bis

Kosten pro Teilnehmer/in: mAlter der Kinder:

Veranstaltungsort: mmax. Teilnehmerzahl:

Treffpunkt: m

benötige noch Betreuer/innen/ habe folgende Betreuer/innen:

m

Mitzubringen ist: (z. B. Hinweis zur Kleidung, Trinken, Essen etc.)

Bitte bis spät. 05.05.2020 abgeben an: Ferienprogrammteam Elke Bürkle
ferienprogramm@ortenberg-baden.de
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Vogtsbauernhof startet am 10. Mai unter Einhaltung der 
Schutzauflagen in die Saison 
Gutach – Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
startet am Sonntag, den 10. Mai, in seine 56. Saison. Mit einer 
Verzögerung von sechs Wochen infolge der Corona-Pandemie 
kann das besucherstärkste Freilichtmuseum des Landes unter 
Einhaltung der Hygiene- und Sicherheitsvorgaben am 
kommenden Sonntag die Tore öffnen. Die Landesregierung hat 
in der siebten Corona-Verordnung das Betriebsverbot für 
Museen und speziell auch für Freilichtmuseen ab dem 6. Mai 
aufgehoben. „Wir sind gut vorbereitet und freuen uns sehr, als 
Ort der Begegnung und des Austauschs einen Beitrag zur 
Rückkehr in die gesellschaftliche Normalität leisten zu können. 
Die Gesundheit unserer Besucher und Mitarbeiter hat dabei 
höchste Priorität.“, führt Geschäftsführerin Margit Langer an. 

In den vergangenen Wochen hat das Museumsteam ein 
Hygiene- und Organisationskonzept erstellt, das die Auflagen 
für die Museumsöffnung erfüllt. So werden vorerst keine Veran-
staltungen, Programme, Führungen oder Handwerkspräsenta-
tionen angeboten. Die Zahl der Besucher, die sich gleichzeitig 
auf dem Gelände aufhalten können, ist beschränkt. Interaktive 
Innenbereiche wie die Spieltenne im Falkenhof, der Dachboden 
der Kindheit, die Museumswerkstatt und das Waldlabyrinth 
bleiben vorerst geschlossen. Zudem kann das Museumsrestau-
rant „Hofengel“ noch nicht öffnen, der Museumskiosk bietet 
jedoch Getränke und kleine Speisen zum Mitnehmen an. Die 
historischen Gebäude sind geöffnet und können unter Einhal-
tung der Abstandsregeln und mit Mund-Nasen-Schutz besich-
tigt werden. Im Außengelände dürfen sich die Gäste frei 
bewegen und können vor allem auch die Museumstiere besu-
chen, darunter drei Esel, die dieses Jahr in den Vogtsbauernhof 
eingezogen sind. 

Die neue, kostenfreie Vogtsbauernhof-App ermöglicht 
außerdem drei unterschiedliche Museumsrundgänge mit vielen 
Hintergrundinformationen zu den Gebäuden sowie Filmse-
quenzen über das traditionelle Handwerk. So können die Besu-
cher zahlreiche Handwerkerinnen und Handwerker des Vogts-
bauerhofs, wie die Strohflechterinnen, die Bollenhutmacherin 
oder den Schmied, digital erleben. Auch eine Tour mit dem 
Museumsmaskottchen, dem Hütejungen Menne, steht speziell 
für Familien zur Verfügung. Alternativ können die jungen Gäste 
in einer Rätselrallye das Gelände erkunden. 
„Wir sind überzeugt, dass wir unseren Besuchern trotz der 
Einschränkungen einen schönen Aufenthalt im Vogtsbauernhof 
ermöglichen können“, so Margit Langer. Da das geplante 
Jahresprogramm unter dem Motto „Wir Landeier“ vorerst nicht 
stattfinden kann, wird das Museum auch einzelne Veranstal-
tungen online umsetzen. Geplant ist beispielsweise ein Live-
Internet-Konzert mit der Band „The Dorph“ als Ersatz für das 
Vogtsbauernhof-Open-Air, das für den 4. Juli vorgesehen war. 
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist vom 
10. Mai bis zum 1. November 2020 täglich von 9 bis 18 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 Uhr 
(letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. 

Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und Service-
telefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, Marke-
ting & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. Belegexem-
plare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 77793 Gutach. 

Antragsfrist für Gemeinsamen Antrag 2020 für Landwirte 
bleibt bestehen 
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis weist 
nochmals daraufhin, dass entgegen etwaiger anderslautender 
Meldungen die Antragsfrist für den Gemeinsamen Antrag 2020 
für Landwirte auch in diesem Jahr am 15. Mai endet. Da die 
Antragsverfahren in Deutschland auch in diesem Jahr früh 
begonnen wurden, trotz der Corona-Pandemie insgesamt gut 
verlaufen sind und um gerade jetzt angesichts der erschwerten 
Rahmenbedingungen in der Landwirtschaft einen frühestmög-
lichen Auszahlungstermin zu erreichen, verzichtet die Bunde-
republik auf die EU-rechtlich mögliche Verlängerung der 
Antragsfrist. 
Antragsteller sollten beachten, dass für die Einhaltung der 
Antragsfrist der Eingangstermin des unterschriebenen kompri-
mierten Antrags beim Landratsamt maßgeblich ist. Der kompri-
mierte Antrag sollte deshalb rechtzeitig zur Post gebracht 
werden, um die ab dem 16. Mai bis zum 9. Juni geltenden 
Verspätungskürzungen bzw. die Ablehnung des Gesamtantrags 
zu vermeiden. Insbesondere vor dem Hintergrund längerer 
Postlaufzeiten sollte der komprimierte Antrag vorab per Fax an 
0781/ 805 7200 oder als eingescanntes Dokument via E-Mail an 
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de eingereicht und das unter-
schriebene Original umgehend per Post nachgesandt werden. 
Weitere Informationen zu den Vorabprüfungen gibt es auf der 
Internetseite des Ministeriums für Ländlichen Raum oder unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de. 
  
  
 

Finanzamt

Warnung vor betrügerischen E-Mails mit Hinweis auf eine 
Steuer-Rückerstattung 
Aktuell werden vermehrt betrügerische E-Mails verschickt, 
die vermeintlich vom Bundeszentralamt für Steuern sind 
und eine Steuer-Rückerstattung in Aussicht stellen. 
Empfänger der E-Mail werden dazu aufgefordert, Unter-
lagen an eine genannte E-Mail-Adresse zu schicken. Diese 
E-Mail ist eine Fälschung und ein Betrugsversuch. Bürge-
rinnen und Bürger sollen auf keinen Fall antworten und die 
E-Mail unwiderruflich löschen. 
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe warnt ausdrücklich vor 
diesen betrügerischen E-Mails. Steuererstattungen von den 
Finanzämtern im Land werden ausschließlich per Post ange-
kündigt und niemals per E-Mail an die private E-Mail-
Adresse.

Eine solche E-Mail könnte wie folgt aussehen:  
Betreff: die letzte Erinnerung an Ihre Rückerstattung! 
#C0533703344 
Datum: 29 Apr 2020 07:43:48 +0000 
Von: bundeszentralamt für steuern <an dieser Stelle steht 
eine abweichende beliebige E-Mail-Adresse> 
An: Empfänger <an dieser Stelle steht die E-Mail-Adresse 
des Opfers> 

AKTIONSMINISTERIUM UND 
ÖFFENTLICHE RECHNUNGEN 
Betrifft: Fehler bei der Berechnung der Höhe der Einkom-
mensteuer 2018 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Die Steuerverwaltung Ihrer Abteilung überweist 204,90 auf 
Ihr Bankkonto. Dies ist auf eine Fehleinschätzung zu Ihren 
Gunsten zurückzuführen. Tatsächlich wurde gemäß den 
beigefügten Artikeln die Berechnung Ihres Familienquoti-
enten nicht berücksichtigt, was die effektive Berechnung 
Ihrer Einkommensteuer wirklich verzerrte. 
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Vielen Dank, dass Sie sich bereit erklärt haben, auf diese 
E-Mail zu antworten, indem Sie Ihre Genehmigung für die 
Übertragung bestätigen und zwei Identitätsnachweise 
senden: Personalausweis Duplex / Selfie mit Personalaus-
weis / Reisepass 
Bitte senden Sie uns die Unterlagen an folgende E-Mail-
Adresse: bundeszentralam.tsteuern<at>gmx.de => Diese 
E-Mail-Adresse ist nicht vom Bundeszentralamt für 
Steuern!  
Ich stehe Ihnen für weitere Informationen weiterhin zur 
Verfügung und akzeptiere, Frau, Herr, die Zusicherung 
meiner höchsten Rücksichtnahme. 
 

Letzter Projektaufruf in aktueller  LEADER Förderperiode 
Weitere 500.000,- Euro Fördermittel stehen dem Verein für 
Regionalentwicklung Ortenau für LEADER Projekte zur 
Verfügung. 
Der Verein ruft daher erneut zur Einreichung von Projektvor-
haben auf. Diese müssen bis spätestens 12. Juni 2020 
eingereicht werden. Die LEADER Aktionsgruppe Ortenau 
sucht Projekte in den Bereichen Freizeit und Tourismus, 
Naturerlebnis und regionale Vermarktung, Dorfentwicklung, 
Gemeinschaftseinrichtungen und Grundversorgung sowie 
auch Vorhaben zur Existenzgründung. 

Gefördert werden können Projekte, die den Zielen des regi-
onalen Entwicklungskonzepts des Vereins entsprechen. „Da 
die aktuelle Förderperiode sich dem Ende zuneigt, sind 
Projekte gesucht, die in ihrer Planung bereits weitestgehend 
abgeschlossen und somit kurzfristig umsetzbar sind.“ erläu-
tert Geschäftsstellenleiter Ulrich Döbereiner. 
Die Kostenobergrenze für Projekte beträgt bei einer LEADER 
Förderung 600.000, - Euro. Die Bagatellgrenze liegt bei 
5.000,- Euro Fördersumme. 
Am 02. Juli 2020 wird das Auswahlgremium des Vereins 
über die Anträge entscheiden. 
Der Projektaufruf, das regionale Entwicklungskonzept sowie 
auch Projektbeispiele sind auf der Homepage www.leader-
ortenau.de veröffentlicht. Projektträger können Privatper-
sonen, Vereine, Unternehmen und Kommunen sein. 
Die Geschäftsstelle empfiehlt allen Interessierten eine 
persönliche Kontaktaufnahme unter Tel. 07841 642-1340 
oder per Mail ulrich.doebereiner@leader-ortenau.de. 
Kontakt: 
Regionalentwicklung Ortenau e.V. 
Karl-Hergt-Str. 11 
77855 Achern 
Tel. 07841-642-1340 
Fax 07841-642-3340 
Ulrich.doebereiner@leader-ortenau.de 
www.leader-ortenau.de 
 

Polizei Baden-Württemberg 

Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs
„Informiere Dich bei Deinem Einstellungsberater“ 
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu! 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei 
sind sehr gut!   

Die Polizei Baden-Württemberg wird im Jahr 2021 insge-
samt 1400 Ausbildungsplätze im mittleren und gehobenen 
Dienst vergeben. Die Einstellungszahlen bleiben auch 
weiterhin auf hohem Niveau.   
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner 
Technik und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden 
Arbeitsplatzes – beraten, ermitteln, schützen, ein vielfältiges 
und anspruchsvolles Aufgabenspektrum! Anlässlich der 
nationalen und internationalen Bestrebungen zur Eingren-
zung einer weiteren Corona-Ausbreitung, wird das Polizei-
präsidium Offenburg interne sowie externe Veranstaltungen 
bis auf Weiteres nicht durchführen! 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Offenburg 
stehen den Berufsinteressentinnen und -interessenten 
jedoch mit einer telefonischen Beratung gerne zur Verfü-
gung! 

Bitte melde Dich bei Deinem Einstellungsberater! 
Erreichbarkeit: 
Uwe Eckert, Einstellungsberater für den Ortenaukreis, Tel. 
0781 21-1343 
Helmut Peter, Einstellungsberater für den Landkreis Rastatt 
und den Stadtkreis Baden-Baden, Tel. 0761 882-1761 
Email: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de 
Internet: www.polizei-der-beruf.de 
 
Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Machen Sie Fahrraddieben das Leben 
schwer! 
Schließen Sie Ihr Fahrrad immer mit dem Rahmen, Vorder- 
und Hinterrad an einem fest verankerten Gegenstand an 
oder mit anderen Rädern zusammen – auch in Fahrradab-
stellräumen! 
Info: http://polizei-beratung.extrapol.de 

Regierungspräsidium Freiburg 

Lebensadern der Landschaften: Regierungspräsidium 
Freiburg startet Online-Beteiligung zum dritten Bewirt-
schaftungsplan der Wasserrahmenrichtlinie  
Regierungspräsidentin Schäfer: „Helfen Sie mit, unsere 
Bäche, Flüsse und Seen naturnah zu gestalten“   
Was ist zu tun, um Flüsse, Bäche, Seen und Grundwasser im 
Regierungsbezirk Freiburg in einen ökologisch guten 
Zustand zu bringen? Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunen, Vereine und Verbände können sich ab sofort 
auf einem Beteiligungsportal im Internet über den dritten 
Bewirtschaftungsplan (2022 bis 2027) der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie informieren und ihre Vorschläge 
einbringen. 

„Flüsse und Bäche sind die Lebensadern unserer Land-
schaften. Helfen Sie mit, unsere Gewässer naturnah zu 
gestalten und damit Lebensräume für unzählige Tier- und 
Pflanzenarten zu entwickeln“, so Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer. Von den Renaturierungsprojekten profitiere 
nicht zuletzt der Mensch. Gelungene Beispiele dafür seien 
die Kartauswiesen in Freiburg und die Elz in Teningen-
Köndringen, wo die Gewässer nach der naturnahen Umge-
staltung für die Bevölkerung besser zugänglich sind. Seit 
2010 sind im Regierungsbezirk Freiburg über 40 Prozent der 
vorgesehenen Maßnahmen auf Grundlage der Wasserrah-
menrichtlinie umgesetzt worden. Inzwischen sind rund 
sieben Prozent der Gewässer in einem ökologisch guten 
Zustand. Schäfer: „Wir haben also noch viel zu tun und 
zählen dabei auf die Unterstützung der Kommunen und der 
Bevölkerung.“ 
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Ursprünglich hatte das RP in diesem Frühjahr regionale 
Veranstaltungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit am dritten 
Bewirtschaftungszyklus geplant. Aufgrund der Einschrän-
kungen durch die Corona-Verordnung des Landes und zum 
Schutz der Gesundheit findet die Beteiligung nun erstmals 
digital statt. Bis zum 31. Mai können sich Interessierte auf 
der Internetseite des Regierungspräsidiums über die 
geplanten Maßnahmen zur Renaturierung von Gewässern 
informieren und sich aktiv in die weiteren Planungen 
einbringen. Dort sind auch Vorträge und Videos über die 
Oberflächengewässer und das Grundwasser in den Regi-
onen eingestellt. 
Alle im Portal eingegangenen Anregungen werden bewertet 
und können in die Entwürfe der Bewirtschaftungspläne für 
die baden-württembergischen Einzugsgebiete von Rhein 
und Donau einfließen. Die Planentwürfe sollen dann bis 
spätestens Ende 2020 veröffentlicht werden. Anschließend 
können innerhalb von sechs Monaten Stellungnahmen zu 
den Entwürfen abgegeben werden. 
Hintergrundinformationen  

Die Europäische Union hat am 22. Dezember 2000 mit der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) die Grundlage für einen 
einheitlichen Gewässerschutz geschaffen. Ziel ist es, den 
guten ökologischen und chemischen Zustand der oberir-
dischen Gewässer und den guten chemischen und mengen-
mäßigen Zustand des Grundwassers herzustellen. Hierfür 
sind im Turnus von sechs Jahren Bewirtschaftungspläne 
und Maßnahmenprogramme aufzustellen. Aktuell steht die 
Fortschreibung der 2015 veröffentlichten Bewirtschaftungs-
pläne bis Ende 2021 für den kommenden Bewirtschaftungs-
zeitraum (2022 bis 2027) an. 

Den Link zur Online-Beteiligung sowie eine Anleitung 
finden Sie unter „Aktuelles“ auf der Internetseite des RP: 
www.rp-freiburg.de  
Foto:  Gelungene Renaturierung: Die alte Kinzig bei Willstätt 
im Ortenaukreis/ Schneider-Ritter/ RPF 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau 

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren: Ausbil-
dung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“ 
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu 
studieren und dabei noch Geld verdienen? 
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum 
Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Holzbau 
Projektmanagement / Bauingenieurwesen 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechti-
gung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. 
Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre 
und drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer 
Ausbildungszeit folgende Qualifikationen: 
* Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
* Polier im Zimmererhandwerk 
*  Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang 

Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen 
* Meister im Zimmererhandwerk 

Nächster Ausbildungsstart: September 2020 Bewerbungs-
schluss 31. Mai 2020 
Studienplätze maximal: 20 

Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach Wolfgang 
Schafitel - 07351 44091 55 
Email: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biber-
acher-modell/feedback/ 

Kostengünstige Kleinanzeigen
für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Vereine und Organisationen

Gertrud-von-Ortenberg
Bürgerstiftung

Zum dritten Mal in Folge: Gütesiegel für Gertrud-von-Orten-
berg-Bürgerstiftung  
Erhöhte Prüfungsanforderungen gemeistert - Gesamtzahl der 
Bürgerstiftungen mit Gütesiegel gesunken 
Die Ortenberger Bürgerstiftung erhielt nach 2015 und 2017 jetzt 
zum dritten Mal das Gütesiegel des Bundesverbandes Deut-
scher Stiftungen. Angesichts der Corona-Pandemie wurde der 
Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung ihre Urkunde nicht wie 
zuvor persönlich überreicht, sondern per Post zugestellt. Das 
Gütesiegel wird seit 2003 vom Arbeitskreis Bürgerstiftungen 
des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen verliehen und hat 
für zwei Jahre Gültigkeit. Ab der dritten Erteilung ist das Güte-
siegel für drei Jahre gültig. 
Hatten 2017 noch 300 Bürgerstiftungen das Gütesiegel erhalten, 
so sind es derzeit nur noch 271 die dieses Qualitätsmerkmal 
vorweisen können, obwohl die Zahl der Bürgerstiftungen 
deutschlandweit inzwischen auf 410 gestiegen ist. „2019 sind 
die Anforderungen für das Gütesiegel deutlich erhöht worden“, 
erklärt Torsten Sälinger, Vorsitzender des Vorstands der 
Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung, „mehr Unterlagen 
müssen eingereicht werden und diese werden sehr genau von 
einer siebenköpfigen Jury, bestehend aus Juristen, Betriebs-
wirtschaftlern, Buchprüfern und Steuerberatern geprüft.“ 
Neben der Begutachtung der Stiftungsarbeit, der Prüfung der 
Unabhängigkeit der Stiftung von politischen Gremien, wird die 
satzungskonforme Mittelverwendung und die Buchführung, die 
den speziellen Anforderungen an Stiftungen entsprechen muss, 
sehr genau geprüft. 

Neben der freiwilligen Zertifizierung durch den Bundesver-
bandes Deutscher Stiftungen wird die Arbeit der Bürgerstiftung 
auch durch das Finanzamt und die Stiftungsaufsicht des Regie-
rungspräsidiums Freiburg überprüft. Innerhalb der Gertrud-
von-Ortenberg-Bürgerstiftung kontrolliert der siebenköpfige 
Stiftungsrat die Arbeit des Vorstands. „Dass der Vorstand sich 
freiwillig zusätzlich die aufwändige Prüfung durch den Bundes-
verband Deutscher Stiftungen auferlegt, macht deutlich wie 
wichtig bei der Ortenberger Bürgerstiftung, nicht nur innovative 
Projekte, sondern auch korrekte und transparente Stiftungsar-
beit sind“, betont Markus Vollmer, Vorsitzender des Stiftungs-
rates.  
Zu den in der Stiftungsurkunde festgelegten Ziele der Orten-
berger Bürgerstiftung gehören u.a. Jugend- und Seniorenar-
beit, Kultur, Sport, Heimatpflege, Natur- und Denkmalschutz. 
Aktuell finanziert die Bürgerstiftung die denkmalgerechte 
Sanierung des Nepomuk-Brunnens mit 20.000 Euro und mit 
5.000 Euro einen Einkaufsservice für Senioren und von Corona 
besonders gefährdete Personen in Ortenberg. 
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

SoNO sucht (nach wie vor) dringend eine zuverlässige 
Reinigungskraft auf Minijob-Basis oder als Honorar-
kraft für die Bewohnerzimmer der Pflegewohngemein-
schaft (Zeitaufwand ca. 6 Stunden/Woche). Kontakt-
aufnahme an den Vorstand siehe unten.

Leider können wohl auch weiterhin aufgrund der aktuellen Situ-
ation geschätzte Projekte von SoNO nicht stattfinden, darunter 
auch nicht das Erzählcafe. Das besondere Augenmerk gilt 
weiterhin der Pflegewohngemeinschaft Storchennest im Seni-
orenzentrum Sternenmatt. Die Mitarbeiterinnen des Assistenz-
dienstes SoNO und des Pflegedienstes Gand leisten hier Außer-
gewöhnliches. Vielen Dank. 
Fragen zur Wohngruppe: 97 05 89 88 (Renate Rieder, Koordi-
natorin) 
Zentrale Telefonnummer für die „Wohngemeinschaft Stor-
chennest“: 97 05 88 90 

Zudem erhalten Sie weitere Informationen (auch zur Grund-
schulbetreuung) unter www.sono-ortenberg.de  

Weiterer Kontakt: info@sono-ortenberg.de 
Tel. Nummer 97 06 33 00 (Anrufbeantworter; Ihre Mitteilung wird 
an den Vorstand weitergeleitet). 
Postalisch:  
SoNO e.V. 
Untere Matt 5 
77799 Ortenberg 

 Musikverein Ortenberg

Trotz Corona - Einzelunterricht in der Musikschule des Musik-
vereins wird übers Internet fortgesetzt! 
Die Beschränkungen der Corona-Pandemie machen auch vor 
dem Instrumentalunterricht nicht Halt. Während aber die öffent-
lichen Musikschulen seit Mitte März geschlossen sind oder nur 
punktuell unterrichten, findet der Einzelunterricht der Musik-
schule des Musikvereins mittels moderner Medien weiterhin 
statt. Sämtliche Instrumental-Lehrkräfte errreichen unsere 
Jungmusiker per Internet-Videoübertragung, wie auf dem Foto 
Klarinettistin Clara Kramer. Wir feuen uns über das Engagement 
unserer Musiklehrer und bedanken uns bei Jugendkoordina-
torin Melanie Herp und dem Vorstandsteam der Bläserjugend, 
die diese pragmatischen Lösungen ermöglicht haben. 
Leider bleibt auch weiterhin ein Ensembleunterricht persönlich 
und technisch nicht möglich. 
Wenn auch Ihr Kind sich für ein Instrument interessiert, möchten 
wir sie herzlich einladen, sich über unser Ausbildungskonzept 
zu informieren. Dieses können Sie sich auf unserer Internetseite 
www.mv-ortenberg.de ansehen. Im September werden wir 
wieder Ausbildungskurse für Blockflöte und Instrumentalunter-
richt anbieten- dann hoffentlich wieder persönlich. 
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Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Absage Mitgliederausflug am 24. Mai 2020 
Liebe Montenegrinerinnen, liebe Montenegriner, 
trotz den ersten Lockerungen ab kommender Woche müssen 
wir leider unseren geplanten Mitgliederausflug am 24. Mai 2020 
absagen. Einen eventuellen Ersatztermin werden wir frühzeitig 
bekanntgeben. 
Bleibt alle gesund. 
Montenegrinische Grüße 
Vogt&Rath 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

In Dankbarkeit und Wertschätzung nehmen wir Abschied von 
Frau Maria Berg, die im Alter von 95 Jahren verstorben ist. Sie 
gehörte 1971 zu den Gründungsfrauen des Ortenberger Haus-
frauenbundes. Als Schriftführerin hat sie sich im ersten 
Vorstandsteam des jungen Vereins engagiert. 
Auch dem jetzigen Frauen-Treff blieb sie bis zu ihrem Tod als 
Mitglied treu.  
In stillem Gedenken sind wir mit Frau Maria Berg verbunden 
und behalten sie in liebevoller Erinnerung.  
Im Namen des Frauen-Treff Ortenberg  
Brigitte Litterst 
1. Vorsitzende 
  
Aufgrund der aktuellen Coronakrise muß unsere geplante Spar-
gelfahrt am 20.5.2020 ausfallen. 
  

 

Freundeskreis Stadtbibliothek

Literatur am Montag  
Absage der Mai- und Juni- Veranstaltung  
Die nächsten in der Reihe „Literatur am Montag“ geplanten 
Veranstaltungen des Freundeskreises der Stadtbibliothek 
Offenburg am 11. Mai 2020 und am 8.Juni 2020 müssen leider, 
bedingt durch die Beschränkungen durch die Corona-
Pandemie, ausfallen. Beide Referentinnen, Susanne Reinl und 
Gertudis Weiss haben sich bereit erklärt , ihren Vortragsabend 
zu einem späteren Zeitpunkt nachzuholen. 

Carsharing Ortenberg 

Brauchen Sie ein Auto ganz für sich alleine ?  WIR TEILEN 
GERNE - MACHEN SIE DOCH MIT ! 
Inzwischen hat sich eine Kerngruppe von acht Personen 
gefunden, die das Carsharing-Projekt in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Ortenberg und dem Stadtmobil Carsharing 
Südbaden verwirklichen werden. Hierzu suchen wir weitere 
MITMACHER/INNEN. Nutzen Sie Ihre Chance hier in Ortenberg 
etwas für Ihren ökologischen Fußabdruck zu tun. Für Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Neue Kontaktadresse: 
Engelbert u. Monika Huck, Tel. 0781 - 990 7181, e-mail: 
mulli1686@gmail.com 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Wanderung zum Urenkopf abgesagt
Die vom „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ am 
10.05.2020 geplante Wanderung „Von Haslach zum Urenkopf“ 
wird wegen der noch bestehenden „Corona-Pandemie“ abge-
sagt. Aufgrund der vom Gesetzgeber derzeit geforderten 
Corona-Auflagen muß die Aktivität leider entfallen. Sobald die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen es wieder zulassen werden 
wir die Wandertour nachholen. Dazu werden wir informieren. 
Weitere Informationen bei Wanderführer Karl-Heinz Künzle, F.: 
0781 59544 und/oder auf unserer Homepage unter: www.swv-
zell-weierbach.de Bleibt g´sund !

Senioren-Bus-Wanderung abgesagt
Die vom „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ am 
14.05.2020 geplante „Senioren-Bus-Wanderung“ wird wegen 
der noch bestehenden „Corona-Pandemie“ abgesagt. Aufgrund 
der vom Gesetzgeber derzeit geforderten Corona-Auflagen 
muß die Aktivität leider entfallen. Sobald die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen es wieder zulassen werden wir die Tour 
nachholen. Dazu werden wir informieren. Weitere Informationen 
bei Wanderführer Dieter Wallasch, F.: 0781 39604 und/oder auf 
unserer Homepage unter: www.swv-zell-weierbach.de Bleibt 
g´sund !

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarzwald-
verein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

  

Essensspende für den DRK-Kreisverband 
Offenburg e.V. 

Der Rammersweier Hof unterstützte den DRK-Kreisverband 
Offenburg e.V. mit einer leckeren Essensspende für die Mitar-
beiter/innen des Pflegedienstes und der Verwaltung mitsamt 
dem Hausnotrufdienst sowie der Verwaltung des DRK-
Rettungsdienst Ortenau GgmbH. Mit reichlich garniertem 
Wurstsalat und frisch gebackenem Brot, portionsweise 
verpackt, konnte sich das gesamte Team stärken. 
Herzlichen Dank. 
DRK-Kreisverband Offenburg e.V. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Hygiene und Abstand oberstes Gebot 
Die Arbeitgeber in der „Grünen Branche“ tragen gerade in 
dieser Zeit eine besondere Verantwortung für ihre Mitarbeiter. 
Hygiene- und Abstandsregeln sowie Ausgangsbeschränkungen 
einzuhalten, ist aktuell das Wichtigste. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt in allen Fragen des Arbeits-
schutzes und der Hygiene. Klar sollte sein: Wer die Regeln nicht 
einhält, gefährdet die Gesundheit seiner Arbeitskräfte, der 
eigenen Familie und letztendlich die Arbeitsfähigkeit seines 
Betriebes und auch das Ansehen einer ganzen Branche. Das 
sollte jedem bewusst sein. 
Seit Beginn der Corona-Krise werden über Empfehlungen, Leit-
linien, Informationsschreiben und Allgemeinverfügungen Rege-
lungen und Hinweise für das Alltagsleben, aber auch für die 
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Arbeitswelt erlassen, die auch die „Grüne Branche“ betreffen. 
Grundsätzlich gelten alle Schutzmaßnahmen für die deutsche 
Bevölkerung auch für die Saisonarbeit. Wichtig sind dabei 
Hygienestandards, Abstandsregelungen und Ausgangsbe-
schränkungen. 
Oft sind die Vorgaben der verschiedenen Behörden sehr unter-
schiedlich und in der schnelllebigen Zeit kaum überblickbar. Die 
SVLFG steht deshalb seit Beginn der Krise im intensiven 
Austausch mit den Bundes- und Landesbehörden und den 
verschiedensten Verbänden. Sie hat Handlungsempfehlungen 
und eine Reihe von Hilfen für die Unternehmen erstellt und 
publiziert:

• Gefährdungsbeurteilung Corona
• Musterbetriebsanweisung Corona in 13 Sprachen
• Betriebliche Pandemieplanung
• FAQs zu Corona
• Informationen zur Verringerung des Infektionsrisikos bei der 

Saisonarbeit
• Checkliste Saisonarbeit
• Informationen zur Verringerung des Infektionsrisikos auf 

Baustellen
• Checkliste Baustellen
• Informationen zur Verringerung des Infektionsrisikos bei der 

Forstarbeit
• Checkliste Forstarbeit
• Infektionsschutz Corona - Plakat in 8 Sprachen
 
Alle Informationen sind unter www.svlfg.de/corona-saisonar-
beit einsehbar und können herunter geladen werden. Die Infor-
mationen werden ständig aktualisiert. 
Die SVLFG appelliert an die Betriebe, insbesondere die Quaran-
täneregeln in den ersten 14 Tagen nach Ankunft der Saisonar-
beiter einzuhalten. Aber auch danach gelten die Abstands- und 
Hygienevorschriften bei der Arbeit, beim Transport vom und 
zum Feld und ganz besonders bei der Unterbringung weiterhin. 
Es gilt stets auf die Einteilung von kleinen Gruppen bei der 
Arbeit und beim Wohnen zu achten („Zusammen arbeiten – 
zusammen wohnen“), um die Übertagungsgefahren möglichst 
gering zu halten. 
Die Außendienstmitarbeiter der SVLFG-Prävention beraten 
zurzeit telefonisch die Mitgliedsbetriebe zu allen Anfragen aus 
dem Bereich Arbeits- und Gesundheitsschutz, speziell auch zu 
COVID-19. Die Ansprechpartner stehen unter www.svlfg.de/
ansprechpartner-praevention. Ab der ersten Maiwoche werden 
auch wieder vermehrt Vor-Ort-Besichtigungen erfolgen. 
 

Ökotipp des BUND-Umweltzentrums Ortenau 

Naturerlebnis für Daheimgebliebene Nr. 7: Mond und Sterne  
Nicht nur tagsüber kann man interessante Beobachtungen 
machen – auch wenn es dunkel wird, lohnt sich ein Blick nach 
draußen, besonders, wenn ein wolkenfreier Himmel den Blick 
auf Mond und Sterne freigibt. 
Der Mond mit seinen verschiedenen Phasen überstrahlt dabei, 
vor allem wenn er rund und voll ist wie zur Zeit gerade, alle 
anderen leuchtenden Punkte am Nachthimmel. Da der Mond 
um die Erde wandert, kann er zeitweise auch tagsüber am 
Himmel stehen, obwohl er für uns eigentlich zur Nacht gehört. 
Das gilt natürlich auch für Sterne, auch sie sind tagsüber nur 
deshalb nicht sichtbar, weil die Sonne so hell scheint, dass wir 
die schwächeren Lichtpunkte nicht sehen. 
Genau genommen ist nicht alles, was am Nachthimmel leuchtet, 
ein Stern. Als Stern bezeichnet man die Himmelskörper, die wie 
unsere Sonne von sich aus leuchten. Sie scheinen zu funkeln 
und verändern ihre Position innerhalb der Sternbilder, zum 
Beispiel im bekannten „Großen Wagen“, nicht. Planeten wie 
Mars oder Venus leuchten nur, weil sie von der Sonne ange-

strahlt werden und das Licht reflektieren. Sie funkeln nicht und 
laufen in einer bestimmten Bahn durch die verschiedenen 
Sternbilder. Auch der Mond leuchtet nicht von sich aus, sondern 
strahlt nur das Licht der Sonne zurück. Je nachdem, in welcher 
Position Erde, Mond und Sonne zueinander stehen, sehen wir 
dann nur eine Sichel, einen Halbmond oder einen Vollmond 
leuchten. 
Manche Sterne sind so weit entfernt, dass es schwer vorstellbar 
ist. Das Licht, das von ihnen ausgeht, braucht Hunderte oder 
sogar Tausende von Jahren, um zu uns zu kommen, und das, 
obwohl sich Licht (mit etwa 300 000 Kilometern pro Sekunde) 
um ein vielfaches schneller verbreitet als Schall. 
Manchmal sieht man auch Lichtpunkte am Nachthimmel, die 
sich sehr schnell bewegen. Dabei handelt es sich dann in der 
Regel um Satelliten, die ihre Kreise um die Erde ziehen. 

 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

www.skm-ortenau.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und Hilfe 
bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt durch 
das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, Tel. 
07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V. 
in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau Ingrid Isen. 
  
 

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 09. Mai bis 17. Mai 2020 
Samstag, 9. Mai - Samstag der 4. Osterwoche 

Sonntagvorabend, 9. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit 
18.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  
Sonntag, 10. Mai 
8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
9.00   Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Dienstag, 12. Mai - Hl. Pankratius 
18.00    Rosenkranzgebet, St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30    Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus  

Ortenberg 
  
Samstag, 16. Mai - Hl. Johannes Nepomuk 

Sonntagvorabend, 16. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit 
18.30  Vorabendgottesdienst, St. Georg Berghaupten 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach, mit neuen geist-

lichen Liedern 

Sonntag, 17. Mai 
8.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
9.00   Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
18.00  Maiandacht, St. Georg Berghaupten 
  
Wiederaufnahme der Gottesdienste 
In den letzten Tagen ist es nun offiziell geworden, dass wir 
wieder miteinander Gottesdienst feiern können. Dafür gelten 
allerdings Auflagen, die wir zu berücksichtigen haben. Dazu 
zählt u.a. dass die Teilnehmerzahl je nach Größe der Kirche 
begrenzt ist, dass ein Abstand nach allen Seiten von 2 m einzu-
halten ist (Plätze werden entsprechend markiert, Familien oder 
in Hausgemeinschaft lebende Personen werden nicht getrennt), 
dass das Tragen von Alltagsmasken empfohlen wird, dass 
Menschen mit Krankheitssymptomen nicht mitfeiern dürfen 
und nach Möglichkeit ein eigenes Gotteslob mitzubringen ist. 
Angehörige von Risikogruppen sollen sich nicht ausge-
schlossen fühlen, aber auch keine falsche innere Verpflichtung 
zur Teilnahme verspüren. Die Möglichkeit zur Handdesinfektion 
wird im Eingangsbereich unserer Kirchen gegeben sein. Ein 
Ordnerdienst wird jeweils vor Ort bei der Beachtung dieser 
Vorgaben behilflich sein. 
Genügend Abstand bei der Feier von Gottesdiensten lässt sich 
nur in unseren vier großen Pfarrkirchen halten. Darum können 
wir die kleineren Kirchen und Kapellen nur zur persönlichen 
Andacht und zum persönlichen Besuch offen halten. Auch 
Prozessionen, wie sie sonst z.B. an Christi Himmelfahrt üblich 
waren, sind unter diesen Umständen nicht möglich. Bei allen 
„Lockerungen“ bleibt die Herausforderung sich selbst und 
andere zu schützen. Bitte beachten Sie um Ihrer selbst willen 
und zum Schutz der anderen die entsprechenden Hygiene-
Maßnahmen. Wie in den letzten Wochen, so werden Impulse 
und Anregungen zum persönlichen Gebet auch weiterhin in den 
Kirchen ausliegen. 
  
Maiandachten 
Einzelne Maiandachten können wir in der verbleibenden Zeit 
des Monats Mai noch in unseren Pfarrkirchen anbieten. Bitte 
beachten Sie die Termine in der Gottesdienstordnung! Darüber 
hinaus liegt in allen unseren Kirchen und Kapellen eine Vorlage 
auf für eine kleine Maiandacht unter dem Motto: „Die Natur 
blüht auf“. 
  
Pfr. i.R. Gerhard Vetterle und Pfr. i.R. Josef Läufer feiern 
Goldenes Priesterweihejubiläum  
Am 07.05.1970 empfingen Pfr. Vetterle und Pfr. Läufer das 
Sakrament der Priesterweihe. So können beide in diesen Tagen 
auf den 50. Jahrestag ihrer Priesterweihe zurückblicken. Pfr. 
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Um 10.15 Uhr läutet weiterhin die Vaterunser – Glocke der 
Auferstehungskirche und lädt zum Gebet zu Hause ein. Zudem 
beteiligen wir uns weiterhin an den gemeinsamen Offenburger 
Gottesdiensten, die sonntags um 9.30 Uhr live aus der Heilig-
kreuzkirche übertragen werden. Sie finden die Gottesdienste 
über die Homepage www.kath-offenburg.de Dort werden auch 
die täglichen Andachten um 12.15 Uhr aus der Heiligkreuz-
kirche übertragen, an denen wir uns ebenfalls beteiligen. 
Außerdem – so hoffen wir – werden wir Gottesdienste im kleinen 
Rahmen auch wieder in der Auferstehungskirche feiern können, 
sobald dies möglich und erlaubt ist. Wir informieren Sie darüber 
auf unserer Homepage und in der Tagespresse.
Wir machen uns im Mai 2020 auf den Weg zum Pfingstfest und 
halten dabei bei den Andachten an verschiedenen Stationen in 
unserer renovierten Auferstehungskirche an. Wir machen 
Station an den Kraft- und Trostorten unseres Glaubens: dem 
Taufbecken, dem Altar, dem Kanzelpult und bei den Kerzen der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden.
Gerne können Sie diese Andachten ausdrucken, kopieren und 
denen weitergeben, die keinen Internetzugang haben. 

Zu Pfingsten werden Sie einen Hausgottesdienst mit dem 
Gemeindebrief zugestellt bekommen. Dieser wird zusätzlich auf 
der Homepage als Video und zum Ausdrucken zu finden sein. 
So haben wie an Ostern viele Gemeindeglieder die Möglichkeit, 
auf verschiedene Art und Weise das Pfingstfest in Zeiten der 
Coronakrise zu feiern. 

Gerne können Sie mich weiterhin jederzeit unter der Telefon-
nummer 0781/31109 anrufen, wenn Sie ein seelsorgliches Tele-
fongespräch führen möchten. 

So wünsche ich Ihnen auch in Zeiten der Coronakrise den Geist, 
den Gott uns gegeben hat: Den Geist der Kraft und der Liebe 
und der Besonnenheit. 

Bleiben Sie gesund und behütet! 

In herzlicher Verbundenheit bin ich Ihr
Gemeindepfarrer Dirk Schmid-Hornisch 

Vetterle stammt aus Ohlsbach und verbringt seinen Ruhestand 
in Offenburg, wo er in allen Pfarreien und auch in der priester-
lichen Rufbereitschaft der Kliniken nach wie vor mithilft. Pfr. 
Läufer, der aus Elzach-Prechtal stammt, lebt im Haus La Verna 
in Gengenbach und hilft seit einigen Jahren ganz selbstver-
ständlich mit bei unseren Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit bzw. bei einzelnen Angeboten im Haus La Verna und bei 
unseren Senioren. Beiden dürfen wir auf diesem Wege herzlich 
zum Goldenen Priesterweihejubiläum gratulieren und ihnen für 
ihr weiteres Wirken im Weinberg des Herrn Gottes reichen 
Segen wünschen. 
  
Dienstjubiläen in der Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin 
Wie wir erst jetzt erfahren haben, konnte Fr. Kata Pepic schon 
Anfang Januar ihr 20-jähriges Dienstjubiläum als Mesnerin in 
Ohlsbach feiern. In der Kindertagesstätte St. Georg in Berg-
haupten können in diesen Tagen folgende Damen ebenfalls ein 
besonderes Dienstjubiläum feiern: Frau Beatrix Geppert, Reini-
gungskraft (20 J.), Frau Antonia Schappacher, Erzieherin (10 J.) 
sowie Frau Claudia Müller, Erzieherin (10 J.). Allen Jubilarinnen 
gelten unser besonderer Dank und unsere besondere Anerken-
nung für so viele Jahre im kirchlichen Dienst. 

Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 
FAX Nr. 0781/9483509
ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 
Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, 
Tel. 0781/32173 o. 07803/805932 
E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803/966 96 26
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent,  Tel. 07803/966 96 24
 E-Mail: michael.sester@kathvk.de 
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 
  
 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Liebe Leserinnen und Leser, 
das Osterfest ist nun schon einige Zeit vorüber. Wir haben es 
anders, aber deshalb nicht weniger intensiv gefeiert. Viele 
Menschen haben in den Tagen der Coronakrise Trost und neue 
Hoffnung im christlichen Glauben gefunden. Weil die Art und 
Weise, wie wir als Auferstehungsgemeinde miteinander an den 
Festtagen verbunden waren, so gute Rückmeldungen erfahren 
hat, möchten wir Ihnen auch weiterhin Andachten und Gottes-
dienste sowohl über die Homepage als Videoaufnahmen und 
zum Ausdrucken als auch in Schriftform per Post oder durch 
Austräger anbieten. Jeden Samstag wird die Andacht für die 
mit dem jeweiligen Sonntag beginnende Woche auf unserer 
Homepage www.auferstehung-og.de zu finden sein.

Ende des
redaktionellen Teils
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Dr. med. Stefan Leuthner – Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 46, 77799 ORTENBERG,Telefon 0781/97068068

Die Praxis ist geschlossen vom 18.05. bis 29.05.20

Vertretung: Dr.Wenz/Dr. Reineke Offenburg Tel. 9322990
Dr. Grimm Elgersweier Tel. 51255
Dr. Geiger/Dr. Schäfer Offenburg Tel. 12555100
Drs. Huber Offenburg Tel. 38588
Fr.Dr. Schöll Offenburg Tel. 94869590 (ab 25.5.)

Nächste Sprechstunde am Montag, den 02.06.2020

Ärzte

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision
F I R M E N G R U P P E

Zielehaben.
Mutbeweisen.
Neuesdenken.

Wir suchen für langjährige Kunden

Häuser und Wohnungen
(bitte alles anbieten, auch Grundstücke. Jubiläumsangebot gilt nur noch kurze Zeit)

Ihre Vorteile:
-keine Kosten für Sie als Verkäufer (völlig Provisionsfrei)
(Ist nur noch bis Herbst diesen Jahres möglich, dort folgt eine gesetzliche Änderung)
-kostenloses Gutachten durch „echten“ Sachverständigen
-kostenlose Erstellung Ihres Energieausweises
Wir:
-sind von „Hier“ für Sie seit über 50 Jahren.
-haben sehr viele langjährige Kunden und TOP erfahrene Mitarbeiter
-haben perfekte Marktkenntnis aller Immobilien
-sind viele Jahre einer der TOP 1000 Makler in Deutschland (Focus)

Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr (Nestler Carrée)
Mail : fritsch@ima-immobilien.de

Tel: 07821-954580

Seit 50 Jahre
n in

eit
der Ortenau

!

! !

Immobilien

Gastronomie

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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UNFALL?
– Wir helfen, wenn‘s gekracht hat

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
2020

* Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenkunden. Alle bestehenden Rabattvereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer
Kraft gesetzt. Die 4 Anzeigen müssen jeweils in den gleichen Ausgaben gebucht und in der Größe identisch sein. Motivwechsel ist möglich.

WERBUNG IST WICHTIG!

Schalten Sie4 Anzeigen

und bezahlen Sie nur3.

1Anzeige schenken wir Ihnen*.

Aufgrund der aktuellen Lage bieten wir Ihnen an:
Die Aktion gilt für Buchungen im Zeitraum
vom 4. Mai bis zum 12. Juni.

Nähere Informationen bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder zentral unter der Rufnummer
0781/504-1455 (1456).

Gerne können Sie auch per E-Mail anfragen:
anb.anzeigen@reiff.de
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ANZEIGE

Paragraph 6a Corona-Verord-
nung wurde aufgehoben
Zahnärztliche Behandlungen ohne Einschränkung
möglich

(30. April 2020) Die Unsicherheit
bei Patientinnen und Patienten
kann weichen: Die Landesregie-
rung hat ihre Rechtsverordnung
über infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung
des Coronavirus erneut geändert,
und den Paragraphen 6a, der
zahnärztliche Behandlungen bis-
lang eingeschränkt hat, aufgeho-
ben, und es bestehen daher keine
Behandlungsbeschränkungen
mehr.

Nachdem auch die ausreichende
Ausstattung der Zahnarztpra-
xen mit der in der Coronakrise
unverzichtbaren persönlichen
Schutzausrüstung mittlerweile
sichergestellt ist, können wir die
Einschränkungen für zahnärztli-
che Behandlungen wieder aufhe-
ben“, sagte Gesundheitsminister
Manne Lucha.

Zur Behandlung von zahnmedizi-
nischen Notfällen bei Patientinnen
und Patienten, die an COVID-19
erkrankt sind oder sich in Qua-
rantäne befinden, wurden in vier

Kliniken in Baden-Württemberg
zahnmedizinische Corona-Ambu-
lanzen und durch die Kassenzahn-
ärztliche Vereinigung Schwer-
punktpraxen eingerichtet. Die
Liste der infrage kommenden Uni-
versitätskliniken, Kliniken und Pra-
xen wird regelmäßig aktualisiert
und findet sich auf den Internet-
seiten der Kassenzahnärztlichen
Vereinigung Baden-Württemberg
und der Landeszahnärztekammer
Baden-Württemberg.

In den Zahnarztpraxen werden
schon immer strenge Hygiene-
vorschriften angewandt, die zu
einem hohen Schutzniveau bei
der zahnärztlichen Behandlung
beitragen. (cos)

Der Tipp des Informationszen-
trums Zahngesundheit Baden-
Württemberg: Vertrauen Sie
Ihrer Zahnärztin oder Ihrem
Zahnarzt und sprechen Sie
offen Bedenken an. Sie werden
professionell beraten.

• Individuelle Sonderanfertigungen

• Markisen

• Überdachungen

• Jalousien (innen und vertikal)

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/318 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer • E-Mail: info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

KEHL · OFFENBURG · STRASBOURG

I M M O B I L I E N G R U P P E

Das 6. Jahr in Folge
Top 1000 Makler in Deutschland
ausgezeichnet von Immobilienscout und FOCUS

www.bruening-immo.de info@bruening-immo.de
0781 970 60 350 | 07851 7079

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Landgasthaus

…die Badische Küche
Alle Gerichte täglich ab 11 Uhr

zum Mitnehmen!

Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg
0781/36711

www.krone-ortenberg.de

W
ild
!

0781-96757575

Sarid Küßner

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

Offenburger Str. 21, 77799 Ortenberg
77746 Schutterwald

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68,

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Alle zahnärztlichen
Behandlungen sind

wiederohne
Einschränkungmöglich.

Paragraph 6a der Corona Verordnung
wurde durch die Landesregierung
aufgehoben. In den Zahnarztpraxen

werden schon immer strenge
Hygienevorschriften angewandt, die
zu einem hohen Schutzniveau bei der
zahnärztlichen Behandlung beitragen.

Ihre Gesundheit ist uns wichtig!

Ihre Zahnärzteschaft
in Baden-Württemberg
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Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

Nette Sie mittl. Alters, sucht

2-Zimmer-Wohnung
mit EBK, Balkon u. Stellplatz, gesichertes Einkommen,

NR, keine Haustiere.
Zuschriften bitte an: schoenewohnunggesucht@gmx.de

Junge Fam. aus Ortenberg suchtGrundstück als Garten-/
Freizeitgrundstück für Gartenlaube, Schaukel, Spiel und
Entspannung in Ortenberg und 10 km Umkreis. Pacht, Kauf,

Miete und Größe egal. Tel. 015234220043.

Privat
Anzeigen

Im Holderstock 2 I Tel. 07807 528
77743 Neuried-Altenheim
I WEB I www.huegel-heitz.de

...sowie an unseren bekannten
Verkaufständen in Goldscheuer/Kreisel,
Ortenberg/Kreisel, Offenburg/Wochenmarkt.

Ab sofort frischer
Spargel und Erdbeeren
– ab Hof – zu verkaufen

| ÖFFNUNGSZEITEN |
Mo-SA 9-12 Uhr und 16-19 Uhr
So/Feiertage 9-12 Uhr oder nach Vereinbarung

Telefon
07 81 / 3 45 80

Telefax
07 81 / 6393819

Hauptstraße 64
77799 Ortenberg

Ortenberger
Blumenlädele

der „Uhrmacher“ in
neuen Geschäftsräumen

Ihr Altgold ist Geld wert
Wir kaufen Gold, Silber,

Zähne (mit Inhalt)
Hauptstraße 33 in Gengenbach
Telefon: 0 78 03 / 9 22 48 72

„Jesus gründete keine Kirche“. Kostenlose

Leseprobe aus dem Buch „Das ist Mein Wort“.
www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.


